
machen und mit den sozialdemokratischen Arbeitern Schulter an 
Schulter, solidarisch und kameradschaftlich zu kämpfen. In der Deut­
schen Demokratischen Republik haben wir in schweren Kämpfen 
diese falschen und verderblichen Tendenzen, die auch bei uns vor­
handen waren, im wesentlichen überwunden und eben dadurch die 
einheitliche marxistische deutsche Arbeiterpartei und durch sie den 
ersten von der Arbeiterklasse geführten Staat in Deutschland und 
damit das Beispiel geschaffen. Davon leiten wir das Recht ab, zu 
beiden Teilen der Arbeiterbewegung in Westdeutschland zu sprechen, 
zu den Genossen der SPD und den Genossen der KPD.

Angesichts der großen Gefahren schlagen wir Euch vor, zusammen­
zugehen und gemeinsam zu kämpfen. Wir schlagen vor:
1. Herstellung der Aktionseinheit der Arbeiterklasse durch sofortige 

Verständigung zwischen jedem Sozialdemokraten und Kommu­
nisten im Betrieb, von Ortsgruppe zu Ortsgruppe, im Kreis, im 
Bezirk, in jeder parlamentarischen Vertretung.

2. Einheitlichen Kampf um höhere Löhne und niedrigere Preise, 
gegen den zunehmenden Steuerdruck, gegen das reaktionäre Be­
triebs^Verfassungsgesetz, für volles Mitbestimmungsrecht der Ge­
werkschaften.

3. Gemeinsame offensive Verteidigung der demokratischen Rechte 
der gesamten werktätigen Bevölkerung im Kampf gegen den 
Terror des Adenauer-Regimes und die wachsende Faschisierung.

4. Kompromißlosen Kampf gegen die Bonner Kriegsverträge, für den 
Sturz des imperialistischen Adenauer-Regimes, für die Errichtung 
einer Regierung der nationalen Wiedervereinigung, in der die 
Arbeiterklasse einen ihr gebührenden Einfluß besitzt, für einen 
demokratischen Friedensvertrag.
Die Verwirklichung dieser Ziele hängt davon ab, daß es uns ge­

lingt, unter den Bruderzwist der Vergangenheit einen Strich zu ziehen. 
Gerade die bitteren Erfahrungen aus den Jahren 1932 bis 1933 lehren 
uns, daß die Ablehnung des gemeinsamen Kampfes der Arbeiterklasse 
und aller Werktätigen durch die Führung der SPD und der Gewerk­
schaften nur den schlimmsten Feinden des Volkes nutzt.

Ihr, sozialdemokratische Mitglieder und Funktionäre, seid gegen 
die Versklavung Deutschlands durch die amerikanischen Imperialisten 
und gegen die volksfeindliche Adenauer-Regierung. Wenn Ihr die 
großen Gefahren abwenden und beseitigen wollt, die der Arbeiter­
klasse und der ganzen Bevölkerung von diesen reaktionären Kräften
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